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Liebe Saarbrückerinnen und Saarbrücker,

seit dem 1. August 2013 bin ich als Dezernent für den 
Bereich Migration in Saarbrücken zuständig. Ich freue 
mich, erstmals ein Vorwort für die Interkulturellen 
Wochen zu schreiben, und möchte die Gelegenheit 
nutzen, einige Sätze zu meinen Vorstellungen von einer 
modernen Integrationspolitik zu sagen. 

Eines liegt mir besonders am Herzen: und zwar die 
weitere Öffnung der öffentlichen Verwaltung für 
Menschen mit Migrationshintergrund! Ein weiteres ist 
die politische Interessenvertretung. Ich finde es nahezu unerlässlich, dass sich 
die „indigenen“ Parteien bei den in naher Zukunft anstehenden Listenauf-
stellungen weiter für die Einwander/innen öffnen. Es geht mir dabei auch um 
das allgemeine Wahlrecht - ein kommunales Wahlrecht für EU-Bürger/innen 
genügt nicht. 

Res publica als res populi. Das Gemeinwesen als Angelegenheit des Volkes! 
Mit „Volk“ meine ich in diesem Zusammenhang den ursprünglich progressiv-
republikanischen Begriff. Also die „Herrschaft“ zu öffnen für die Menschen 
- den Souverän -, die unter den jeweiligen Gesetzen leben. Und das heißt eben 
auch für die hier lebende Bevölkerung mit Migrationshintergrund. Das Wahl-
recht ist kein Privileg, das als eine Art Geschenk verteilt wird. Das Wahlrecht ist 
gewissermaßen eine Minimalbedingung der Demokratie und ein Grundrecht 
eines/r jeden/r, der/die auf dem Gebiet eines nicht autoritären Staates lebt.

Ich wünsche den Veranstaltungen eine große Resonanz in der Saarbrücker 
Bevölkerung!

Thomas Brück
Dezernent für Umwelt, Migration und Recht



Lesung zur Eröffnung der Interkulturellen Wochen

Di 24.9., 19 Uhr, Stadtbibliothek, 
Gustav-Regler-Platz

Lena Gorelik

Sie können aber gut Deutsch!
Lena Gorelik, geboren 1981 in Sankt 
Petersburg, kam 1992 zusammen mit 
ihrer russisch-jüdischen Familie nach 
Deutschland. Nach ihrer Ausbildung 
an der Deutschen Journalisten-
schule in München absolvierte sie 
den Elitestudiengang Osteuropa-
studien. 2004 veröffentlichte sie 
ihren umjubelten Debütroman 
„Meine weißen Nächte“. Weitere 
Romane folgten, zuletzt „Lieber 
Mischa“. 

In „Sie können aber gut Deutsch!“ schreibt 
sie über ihre Erfahrungen mit deutschen Integrationsdebatten. 
Und sie erklärt, warum sie nicht mehr dankbar sein will, dass sie hier leben 
darf, und warum Toleranz nicht weiterhilft. 
Eintritt frei. Außerdem: Musik von Nino Deda und Umtrunk.
Veranstalter: Stadtbibliothek und Zuwanderungs- und Integrationsbüro (ZIB) 
der Landeshauptstadt Saarbrücken

Kontakt: zib@saarbruecken.de, 0681 9051588
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9.9.-29.11., Ganztagsgrundschule SB-Folsterhöhe sowie religiöse Einrichtungen
Interreligiöses Projekt Folsterhöhe (geschlossene Veranstaltung)
Kinder lernen Religionsgemeinschaften kennen und besuchen 
gemeinsam Kirchen, Moscheen und die Synagoge in ihrer Umgebung. 
Das Projekt richtet sich ausschließlich an Kinder der Ganztagsgrundschule 
Folsterhöhe. Veranstalter: Caritas-Kontaktzentrum Folsterhöhe und 
Dekanat Saarbrücken

Kontakt: folsterhoehe@caritas-saarbruecken.de, 0681 56429

Mi 18.9., 8.30-12 Uhr, Landtag, Franz-Josef-Röder-Straße
Politik – hautnah
Besuch des Landtages mit Migrantinnen und Migranten. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldung bis 11.9. erforderlich.
Veranstalter: Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V.

Kontakt: paul@caritas-saarbruecken.de, 0681 3090621

19.- 25.9., jeweils 19 Uhr, Filmhaus, Mainzer Straße
Weltklasse Kreisklasse
Doku von Daniel Huhn: „Genclik“, wie Anhänger und Mitglieder ihren Verein 
Genclikspor nennen, liegt in der Recklinghauser Südstadt - einer Gegend, 
die alle Symptome eines strukturschwachen Ruhrgebiet-Stadtteils aufweist: 
verlassene Ladenlokale, marode Wohnhäuser, brachliegende Industrieflächen. 
Hier leben viele Menschen mit türkischem Migrationshintergrund. Und diese 
bringen vor allem durch „ihren” Fußballverein neues Leben in den Stadtteil.
Veranstalter: Filmhaus Saarbrücken

Kontakt: filmhaus@saarbruecken.de 
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22.9. - 6.10., tägl. 16-19 Uhr, So und 3.10. ganztägig ab 10 Uhr, Islamische 
Gemeinde Saarland e.V., Im Malhofen 1-4, Burbach 
Die Nakba – Flucht und Vertreibung der Palästinenser 1948
Der Verein Flüchtlingskinder im Libanon e.V. hat 2008 aus Anlass des 60. 
Jahrestages der Nakba, deren Erinnerung mit den gleichzeitigen Feiern zur 
Gründung des Staates Israel im Mai 1948 zusammenfällt, eine Ausstellung zu 
der Thematik erarbeitet. 
Veranstalter: Freunde Palästinas im Saarland e.V.

Kontakt: veronicaconta@o2online.de 

24.9., 11.30 und 15.30 Uhr, Stadtbibliothek, Gustav-Regler-Platz
Rundgang durch die Stadtbibliothek Saarbrücken
Bei den einstündigen Rundgängen wird über die verschiedenen Angebote 
informiert: von Spiel, Lese- und Arbeitsplätzen bis hin zu Medien zum Lernen, 
Informieren und Entspannen. Ein thematischer Schwerpunkt liegt auf Deutsch 
als Fremd- oder Zweitsprache. Das Angebot dazu ist vielfältig und umfasst 
z.B. Sprachkurse mit CD/DVD, Material zur Vorbereitung auf Einbürgerungs-
test und Sprachzertifikate, Übungsmaterialien, etc. Anschließend gibt es 
eine Einführung in den elektronischen Katalog und Infos zur Ausleihe. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 

Kontakt: cornelia.franz@saarbruecken.de, 0681 9051295
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25.9., 8.30 – 13 Uhr, DRK, Wilhelm-Heinrich-Straße 7-9
Anerkennungsgesetz und Zugang zu Bildungsangeboten
Die Vertreter/innen der Migrationsdienste und Integrationsbegleitung treffen 
sich jährlich zum kollegialen Fachaustausch. Zusammen mit Vertreter/innen 
von Arbeitsagentur und Jobcenter sowie Referent Dr. Heinz Müglich von der 
Bildungsberatungsstelle Garantiefonds-Hochschule diskutieren sie diesmal 
über die Anpassungs- und Bildungsangebote zur praktischen Umsetzung 
des Anerkennungsgesetzes im Saarland.
Veranstalter: Migrationsdienste der Wohlfahrtsverbände Saarbrücken

Kontakt: bauerl@lv-saarland.drk.de, 0681 97642-69 / -72

Mi 25.9., 18.30 Uhr, Festsaal, Rathaus St. Johann
China-Abend
Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Bernadette Schmitt befasst sich in ihrem Vortrag mit Chancen und Grenzen 
traditioneller chinesischer Medizin innerhalb des westlichen Medizinsystems. 
Sie vermittelt einen Überblick über die Säulen der TCM (Arznei-/Ernährungs-
therapie, Akupunktur, Tuina und Qi Gong) und deren praktische Einsatzmög-
lichkeiten zur Verhütung und Behandlung von Krankheiten. Anschließend 
Kulturprogramm und Büffet (8 € p.P) sowie Verlosung einer China-Reise.
		  Veranstalter: Deutsch-Chinesische Gesellschaft e.V. 
	 		  Kontakt: zhouyx@t-online.de
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Mi 25.9., 19 Uhr, Filmhaus, Mainzer Straße 8
Kebab Connection
TV-Komödie von Anno Saul. Der 21-jährige Ibo, kreativ-chaotischer Türke aus 
dem Hamburger Schanzenviertel, bewundert Bruce Lee. Daher wünscht er sich 
nichts sehnlicher, als den ersten deutschen Kung Fu-Film zu drehen und in 
die Filmgeschichte einzugehen. Über einen Werbespot, den er für den 
Dönerladen seines Onkels dreht, kommt er seinem Ziel näher. 
Veranstalter: Filmhaus Saarbrücken und Ramesch e.V.

Kontakt: filmhaus@saarbruecken.de, info@ramesch.de 
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Mi 25.9., 20 Uhr, Theater im Viertel, Landwehrplatz
Workshop: Jiddischer Tanz, Sprache und Kultur
Unter Anleitung werden verschiedene „jiddische“ Gesellschaftstänze wie 
Freylekhs, Sher, Hora und Bulgar erforscht. Gemeinsames Singen von Liedern 
mit einfachen jiddischen Texten vermittelt Lebensgefühl und sensibilisiert 
für die jiddische Sprache und Gedanken. Jiddischer Tanz ist leicht und 
Generationen übergreifend zu lernen. Leitung: Ruth Boguslawski. 
Anmeldung erforderlich.
Weitere Termine: 2., 9., 16., 23. und 30.10., jeweils 20 Uhr. 
Preis insgesamt: 60,- € (zahlbar bei Beginn)
Veranstalter: Theater im Viertel e.V.

Kontakt:  ruth.boguslawski@dastiv.de, 0173 2104335

Do 26.9., 18 Uhr, BürgerInnenzentrum Brebach, Saarbrücker Str. 62
Querbeet – Kultur im Quartier
Brebacher Bewohner/innen haben sich in einer Erzähl- und Kreativwerkstatt 
zusammengefunden. Die Ergebnisse - Bilder in Ebru-Technik in Verbindung mit 
Kalligraphie wie auch sehr persönliche Gedichte und Geschichten - stehen im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. Die Vorträge werden musikalisch mit Gitarre 
und Saz umrahmt. Im Anschluss türkische Spezialitäten und Köstlichkeiten von 
den Brebacher Kochkerlen. Eintritt 5 € inkl. Essen, Anmeldung erforderlich. 
Veranstalter: BürgerInnenzentrum, Kultur- und Lesetreff und Zusammenleben 
Brebach e.V.

Kontakt: bzb@quarternet.de, 0681 87764
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Do 26.9., 16-19 Uhr, ZKE, Gaschhübel 1, Tagungsraum
Sauber ist schöner!
Plätze, auf denen man gerne verweilt. Abfall, der im richtigen Sack landet. 
Eine Natur zum Genießen. Sauberkeit in unserer Stadt ist eine Gemein-
schaftsaufgabe für Menschen aus 152 Nationen. Im Workshop 
entwickeln wir Ideen für Materialien, Konzepte, Aktionen 
und Projekte in einer interkulturellen Perspektive. 
Mitmachen kann jede Person, die Spaß daran hat, das 
Thema vorurteilsfrei zu diskutieren und kreative Vorschläge 
zu erarbeiten. Moderation: Nil Berber
Veranstalter: ZIB, ZKE, Bürgerinitiative Sauberes Molschd

Kontakt: zib@saarbruecken.de, 0681 9051588  

26.9.-2.10, jeweils 19 Uhr, Filmhaus, Mainzer Straße 8
Unbelehrbar
Film von Anke Hentschel. Die 40-jährige Ellen macht einen letzten Versuch, 
an der VHS Berlin Lesen und Schreiben zu lernen... In Deutschland gibt es 7,5 
Millionen Menschen, die vielleicht einzelne Wörter, aber keine zusammen-

hängenden Texte lesen und schreiben können. Auch Migrant/innen sind 
von Analphabetismus betroffen, z.B. wenn sie  keine Schule 

besuchen konnten, oder nicht in der latein-
ischen Schrift alphabetisiert sind. Am 2.10. 

findet im Anschluss an den Film eine Diskussion 
mit Mechthild Müller-Benecke statt, die seit 

über 30 Jahren Alphabetisierungskurse an 
der VHS Saarbrücken erteilt.

Veranstalter: Veranstalter: Filmhaus Saarbrücken 
 und ZIB in Koop. mit vhs 

Kontakt: filmhaus@saarbruecken.de
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26.9.-2.10., jeweils 18 oder 20 Uhr, Filmhaus, Mainzer Straße 8

Mexikanische Film
tage	

Gezeigt werden die Filme „La Cebra“, „El Chogüi -Der Boxer“, 

„En el Ombligo del Cielo“, „Perfume de Violetas“, „Miss Bala“, 

„Viva la Muerte“, „Amar – Das Spiel mit der Liebe“,

 „Flor de Fango“ und „La Zona“ . 

Termine und Kurztexte unter www.filmhaus-saarbruecken.de  

Veranstalter: Filmhaus, Deutsch-Lateinamerikanische 

Gesellschaft e.V. und Consulado General de Mexico Frankfurt 

Kontakt: filmhaus@saarbruecken.de, info@delage-saar.org



Fr 27.9., 8.30 – 14.45 Uhr, HTW Campus Sozialwissenschaften, Rastpfuhl 12 a
Integration in der Übergangssituation
Psychosoziale und psychologische Flüchtlingshilfe zwischen 
Krisenintervention und Perspektivberatung
Die Veranstaltung befasst sich mit Flüchtlingsberatung, Flüchtlingen mit 
psychologischen Anpassungsstörungen, unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen, Asylverfahrensgesetzgebung sowie Job- und Wohnperspektiven. 
Begleitend werden die Ergebnisse eines Fotoprojektes von Jugendlichen 
gezeigt. Zielgruppe: Fachkräfte der Migrationsarbeit, Sozialarbeiter/innen und 
interessierte Öffentlichkeit.
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz, HTW Saarbrücken, IQ-Netzwerk

Kontakt: emminghausw@lv-saarland.drk.de, 0681 97642-54 / -64

Fr 27.9., 9.30–12 Uhr, Caritas, Johannisstr. 2
Bewerbertraining
Die richtige Bewerbung - der erste Schritt in den Arbeitsmarkt! 
Neben der Erarbeitung von Bewerbungsmappen gibt es Hinweise und 
Tipps zu Bewerbergesprächen und Gelegenheit eigene Fragen zu stellen. 
Die Veranstaltung richtet sich an Migrant/innen und ist kostenfrei. 
Anmeldung bis 20.9. erforderlich, begrenzte Plätze.
Veranstalter: Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V.

Kontakt: paul@caritas-saarbruecken.de, 0681 3090621
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                Fr 27.9., 19 Uhr, Kultur- und Bürgerzentrum BREITE 63
                           Russischer Konzertabend 
Lyrische und lustige Volkslieder und Chansons in russischer, 
ukrainischer und deutscher Sprache. Mit Sänger/innen und Musiker/innen des 
Vereins: Lyudmyla Dubrovska, Natalia Berg, Elvira Rukabert, Swetlana Derzapf, 
Nina Spanagel, Vyacheslav Chekmazov, Vladimir Korostin, Vladimir Koslovitch 
an Akkordeon und Piano und der Tänzerin Valentina Gottfried. Eintritt frei.
Veranstalter: Saarheimat e.V.

Kontakt: elvov@web.de, 01633798110

          
	 Fr 27.9., 20 Uhr, Jugendclub des DAJC, Johannisstr. 13, 66111 SB
	     Internationale Jugenddisco „Culture Club“
	            Am Plattenteller stehen Jugendliche aus dem DAJC 
	                  und Cafe Exodus. Los geht’s um 20.00 Uhr. 
		  Der Eintritt ist frei. 
		         Veranstalter: DAJC und Cafe Exodus

Kontakt: info@dajc.de, 0681 33275
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Fr 27.9., 20 Uhr, Festsaal, Rathaus St. Johann
Lieder aus Abendland und Morgenland
Konzert des Chores Stimmenvielfalt (Leitung: Amei Scheib) und des Ensembles 
Mesatolia (Leitung: Hasan Hüseyin Talaz). Von Sto Perigiali bis Esmerim: Der 
Chor singt Lieder aus aller Welt. Das Instrumental-Ensemble steuert Musik 
aus Anatolien und Mesopotamien bei. Am Klavier: Marina Kavtaradze. 
Eintritt 10 €/6 € (erm.)
Veranstalter: Chor „Stimmenvielfalt“ und ZIB

Kontakt: zib@saarbruecken.de, 0681 9051559
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Sa 28.9., 14 bis 18 Uhr, Alsbachbad Altenkessel
Frauenschwimmen
Das Frauenschwimmen geht nach der Sommerpause weiter. Ab sofort schon 
ab 14 Uhr! Die weiteren Termine in diesem Jahr: 26.10., 30.11., 21.12.
Veranstalter: DAJC und ZIB

Kontakt: info@dajc.de, 0681 33275 

Sa 28.9., 19.30 Uhr, u2-Raum, 2. Etage, Ufergasse 2 
Duo Dansacanta – Eine musikalische Reise
Erleben Sie den Zauber verschiedener Kulturen in Tanz und Gesang: 
Die Künstlerinnen Ekaterina Lysenko (Tanz) und Nina Culmann (Gesang) 
nehmen Sie mit auf eine musikalische Reise in ferne Länder. Anmeldung 	
		  erbeten. Eintritt frei, Spende erwünscht.
			   Veranstalter: u2-Raum

Kontakt: info@u2raum.de, 0681 9068314 
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So 29.9., 11 Uhr, Ev. Kirchengemeinde Schafbrücke, Am Lorenzberg 10, 66121 Saarbrücken
Internationaler Gottesdienst 
Wer offen ist, kann mehr erleben!
Vom offenen Herzen bis zum offenen Himmel: ein Gottesdienst rund um das 
Motto der Interkulturellen Wochen. Ein Team von Frauen und Männern aus 
Kamerun, Burkina Faso, Italien, der Ukraine und Deutschland bereitet ihn 
gemeinsam mit Studierendenpfarrer Matthias Freudenberg vor. Texte, 
Lieder und Imbiss beim Kirchencafé: natürlich international!
Veranstalter: Ev. Studierendengemeinde und Ev. Kirchengemeinde Schafbrücke

Kontakt: esg.sb@mx.uni-saarland.de, 0681 9366110

So 29.9., 16-18 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Hasenstraße 2
Interkultureller Nachmittag: Meine Geschichte mit Altenkessel …
Das Presbyterium lädt zu einem interkulturellen Nachmittag ein. 
Hätten Sie gedacht, wie bunt und vielfältig unser Ort ist? Wissen Sie, 
wer bei uns lebt, wer alteingesessen und wer aus dem In- und Ausland 
zugezogen ist? Wir möchten in geselliger Runde Menschen, die zugezogen 
sind, und ihre Geschichte mit Altenkessel kennen lernen, uns austauschen, 
Musik hören, Gerichte aus aller Herren Länder probieren... 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Altenkessel und ZIB 

Kontakt: Pfarrer Michael Hilka, altenkessel@ekir.de, 06898 9869900
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Mo 30.9., 18 Uhr, Festsaal, Rathaus St. Johann
Rundum sorglos? - Hilfskräfte aus Osteuropa in der häuslichen Pflege
Ein Pflegefall zu Hause, und nichts geht mehr. Jetzt wird bezahlbare Hilfe ge-
braucht, am besten rund um die Uhr: Wer denkt da nicht an die viel gepriesene 
preiswerte Hilfskraft aus Polen oder Rumänien… Aber wie geht das auf le-
galem Wege, welche Qualität hat die Dienstleistung, und wie stellt man sicher, 
dass man keine ausbeuterischen Strukturen unterstützt? Informations- und 
Diskussionsrunde mit Fachleuten aus Pflege (Ute Seibert, Leiterin Paul Marien 
Hospiz, und Gerhard Dier, Vorsitzender des Fördervereins des 
Paul Marien Hospizes), Zoll (Frank Klein) und Krankenkasse (N.N.). 
Moderation: Wolfgang Vogt
Veranstalter: ZIB

Kontakt: zib@saarbruecken.de, 0681 9051588

Di 1.10., 19 Uhr, Kultur- und Werkhof, Nauwieser Str. 19
Tanz und sing mit uns!
Lust auf Tanzen und Singen? Mitmachen können alle, die Freude an Musik und 
Tanz haben. Die Teilnahme ist kostenlos.
Veranstalter: Internationale Tanzgruppe BOYANA in Kooperation mit dem 
Kultur- und Werkhof Nauwieser19

Kontakt: drkatiadimitrova@gmx.de, 0681 9385802
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Di 1.10., 19 Uhr, Festsaal, Rathaus St. Johann
Russischer Herbst im Rathaus
Traditioneller Russischer Abend. Im Vortrag „Johann Friedrich Stengel - von 
Saarbrücken nach St. Petersburg“ zeichnet eine Referentin des Saarländischen 
Vereins für Denkmalschutz die Stationen auf dem Lebensweg des Baumeisters 
nach. Anschließend Auftritt des Kindertanzensembles und Musik. Eintritt frei.
Veranstalter: Russisches Haus e.V.

Kontakt: natali_dd@mail.ru, 0681 9400890

2. oder 4.10., 10–12 Uhr, Mehrgenerationenhaus, Ursulinenstraße 22
Biographische Schuh-Ausstellung: In den Schuhen einer Frau 
„Urteile nie über einen Menschen, ehe du nicht einen Tag in seinen Schuhen 
gegangen bist…“ - Die Teilnehmerinnen des Frauenprojekts LIAH zeigen 
Lebenswege und Schicksale von Frauen. Symbolisiert werden sie durch 
getragene Damenschuhe. Zu jedem Paar gehört eine kurze Biographie, 
eine Erfolgsgeschichte oder auch ein Ereignis, für das die Schuhe stehen. 
Später ist die Ausstellung bis Oktober im DRK-Beratungszentrum, 
Vollweidstraße 2, zu sehen.
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz / Landesverband Saarland 

Kontakt: bauerl@lv-saarland.drk.de, 0681 97642-69
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Do 3.10., Türkisch-Islamische Gemeinde / DITIB-Moschee, Hohenzollernstr. 120 
(rückwärtiges Gebäude, Eingang im Hof)
Tag der offenen Moschee 
Moscheeführung 3.-5.10. täglich 14 und 16 Uhr, Anmeldung erforderlich. 
Außerdem Workshops mit Künstlern und Köstlichkeiten aus der türkischen 
Küche: konkrete Zeiten auf Anfrage.
Veranstalter: Türkisch-Islamische Gemeinde / DITIB

Kontakt: info@ditib-saar.de, 0681 9273298

Do 3.10., 19.30 Uhr, u2-Raum, 2. Etage, Ufergasse 2
Zweisprachiger Leseabend
„Zwei Stimmen, zwei Sprachen, eine Geschichte“
Gedichte von Rainer Maria Rilke und Eugeno Montale werden von 
Muttersprachlern in deutscher und italienischer Sprache vorgelesen. Dazu 
musikalische Umrahmung mit Gitarre und Klavier. Anmeldung erbeten. 
Eintritt frei, Spende erwünscht.
Veranstalter: u2-Raum 

Kontakt: info@u2raum.de, 0681 9068314 
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Blick zu den saarländischen Nachbarn:

24.9.- 2.10., täglich 11-16 Uhr (nicht Fr-So), Saarstraße 25, 66333 Völklingen
Ausstellung „Saarländische Migranten: selbstverständlich“
Gezeigt werden verschiedene Lebenssituationen: Arbeitswelten, Religion, 
Sport oder das tägliche Leben. Der Fotograf Pasquale D’Angiolillo aus 
Friedrichsthal-Bildstock versucht, im Saarland lebenden Migranten 
ein Gesicht zu geben. Veranstalter: Interkulturelles Kompetenzzentrum 
der Arbeitskammer des Saarlandes

Kontakt: interkulturell@arbeitskammer.de, 06898 22779

Di 24.9., 14.30-17.30 Uhr, Treffpunkt BARIŞ e.V., Spielzimmer, Saarstraße 25, 
66333 Völklingen-Wehrden
Interkulturelle Stadtteilralley
Bei einer Stadtteilralley können die Kinder ein buntes und kulturell 
vielfältiges Wehrden erleben. Die Kinder müssen verschiedene Aufgaben 
erfüllen. Dabei werden sie begleitet und unterstützt. Für Kinder von 6 bis 10 
Jahre, max. 30 Personen, Anmeldung erforderlich. Veranstalter: Bariş e.V.

Kontakt: Elisabeth Biehl, baris-ev@web.de, 06898 294014

 Sa 28.9., 10-16 Uhr, BARIŞ e.V., Jugendraum/Spielzimmer, Saarstraße 25, 
66333 Völklingen-Wehrden
Tanzworkshop mit “MAD Crew”
Die Tänzer/innen von MAD Crew (Mixed Arts of Dance) beherrschen eine 
breit gefächertes Programm modernen Tanzens das Vogueing, Jazz, Modern, 
Urban, Hip Hop und mehr umfasst. Sie werden in diesem Workshop die Jungs 
und Mädchen bei ihren ersten Tanzschritten anleiten. Mittagessen von 12-13 
Uhr. Teilnehmer/innen: 8-14 Jahre, max. 30. Personen, Anmeldung bis 21.9. 
erforderlich. Veranstalter: Bariş e.V.

Kontakt: Elisabeth Biehl, baris-ev@web.de, 06898 294014
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Impressum
Koordination der Interkulturellen Wochen in Saarbrücken:

Landeshauptstadt Saarbrücken
Zuwanderungs- und Integrationsbüro (ZIB)
Veronika Kabis & Team
Rathaus St. Johann
66111 Saarbrücken
Tel. 0681 905 1588
E-Mail: zib@saarbruecken.de 

Programm und aktuelle Infos:
www.saarbruecken.de/ikw 

Infos zur Veranstaltungswoche bundesweit:
www.interkulturellewoche.de

Programmhefte erhältlich an der Rathaus-Info oder über das ZIB.

Die Landeshauptstadt Saarbrücken ist nicht verantwortlich für die Inhalte 
und Themen einzelner Veranstaltungen, die in Trägerschaft Dritter im 
Rahmen der Interkulturellen Wochen durchgeführt werden.


